
Pflegekinder sind keine Adoptivkinder,
der Kontakt zu den leiblichen Eltern
und Verwandten bleibt oft bestehen

Pflegekinder sind
„„Kinder auf Zeit!"

Viele unserer Kinder kommen aus
unvollständigen Familien, haben
schlechte Erfahrungen gemacht und
brauchen viel Halt und Zuwendung.

Dieses Projekt
steht unter der
Schirmherrschaft
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Pflegekinderdienst

Landratsamt Bayreuth
Markgrafenalle 5
95448 Bayreuth

Ansprechpartner:

Wir suchen:

Frau Kumanoff 0921/728-172
ilka_kumanoff@lra-bt_ bayern_de
Frau Gebhardt 0921/728-171
stefanie.gebhardt@lra-bt. bayern. de
Frau Ludwig 0921/728-506
alexandra. ludwiq@lra-bt. bayern. de

Verantwortungsbewusste

Pflegefamilien



Welche Menschen
suchen wir

Warum brauchen
Kinder Pflegefamilien

Die Aufgaben des
Pflegekinderdienstes

Menschen, die bereit sind ihre Familie
für ein fremdes Kind zu öffnen, und
es Tag und Nacht in ihre Familie
aufzunehmen.

Sie brauchen keine pädagogische
Ausbildung, dafür aber:

• Freude am Zusammenleben
mit Kindern

• Belastbarkeit
• Einfühlungsvermögen
• Kooperationsbereitschaft
• Offenheit, Toleranz und Humor
• Erzieherische Erfahrung oder

Fähigkeiten
• Belastbarkeit

... weil die leiblichen Eltern ganz
oder teilweise als Erziehungspersonen
ausfallen

... weil die Kinder Sicherheit,
Geborgenheit und Erziehung benötigen

... weil die Kinder es uns wert sein
müssen, alle Liebe und Zuwendung
zu erhalten

Wir begleiten nach den gesetzlichen
Vorgaben die Bewerber durch das
Bewerberverfahren.

Wir suchen für ein zu vermittelndes
Kind die geeignete Familie aus,
keinesfalls umgekehrt.

Wir begleiten die Pflegefamilie
bei der Aufnahme des Kindes.

Wir beraten die Familie
bei allen anfallenden Fragen
und bieten unsere Unterstützung
während der gesamten Pflegezeit
an.

Die Interessenten sollten über
ausreichenden Wohnraum verfügen,
finanziell abgesichert sein
und genügend Zeit für das Kind
mitbringen.

Die Pflegefamilien erhalten
ein Pflegegeld für die Dauer der
Aufnahme.


